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Chronik des FC „Oster 20“ Oberkirchen 1920 – 2013 
1920 
 Die Oster, die bei Oberkirchen entspringt, gibt dem 

Fußballclub Oberkirchen seinen Namen 

FC „Oster 20“ Oberkirchen. 
 Noch im gleichen Jahr beginnt in Eigenregie der Bau 

des Sportplatzes  „Am Bruch“ und die Teilnahme an den 

Verbandsspielen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 Namen der Gründungsmitglieder: 

 Gelzleichter Reinhold 

 Geiß Willi 

 Scheer Robert 

 Schnur Alois 

 Schwenk Peter 

 Utzig Johann 

1. Vorsitzender wird Peter Schmitt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Spielszene auf dem Hochrech 

 

 

       90   JAHRE    FC „OSTER  20“     OBERKIRCHEN 

                   
 

 

 

   

1920 – 1922 
Gründungsmannschaft und Gewinner der 1. Meisterschaft in der B-Klasse Rhein-Nahe-Gau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1929 
 

Von links nach rechts 

Obere Reihe:     Schnur Alois, Martin Alois, Berwanger August, Utzig Johann, Schwenk Peter, 
mittlere Reihe:  Becker Ferdinand, Schnur Alfons, Klein Alfons, 
untere Reihe:    Geiss Willi, Scherer Jakob, Stoll Karl 

 

 

1929 
Baubeginn des Sportplatzes „Auf dem Hochrech“ am Fuße des Weiselberges 
 

   

1930 

Erste Bilder von Jugendmannschaften des FC „Oster 20“ 
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1931 
Beginn Spielbetrieb auf dem Hochrech 

 

1932           
Gewinn der 2. Meisterschaft in der Kreisklasse II Nahe-Gau 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

obere Reihe: Scheer Ewald, Scheer Viktor, Bühler Georg, Schneider Leo, Loch Jakob, 

  mittlere Reihe: Fleisch Jakob, Loch Alfred, Biehl Hermann, 
untere Reihe: Stoll Fritz, Recktenwald Franz, Schnur Alfon 

 

1933 
Ein weitere Fußballmannschaft unter dem Namen DJK Oberkirchen trainiert und spielt auf eigenem Platz (hinter den 

damaligen Zollhäusern). 

Ca. 2 Jahre später Zusammenschluss mit dem FC „Oster 20“. 

 

 

1933-1945 
Diese Zeit wurde deutlich geprägt von großer wirtschaftlicher Not und deshalb mussten auch zeitweilig die 

Meisterschaftsrunden ausgesetzt werden. 

In den Kriegsjahren fanden 40 Vereinsmitglieder – darunter eine Anzahl früherer Stammspieler – nicht mehr den Weg nach 

Hause. 

 

1942 
Bei dem Freundschaftsspiel Heiligenwald – FC „Oster 20“ soll es zu Komplikationen mit der Heimmannschaft gekommen sein 

was einen unseren Zuschauer mit Uniform und Waffe ausgestattet dazu veranlasste, unsere Mannschaft angeblich mit Waffen-

gewalt vom Feld zu führen. 
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1946 

 
 Wiederbelebung des Spielbetriebes. 
Voraussetzung war unter anderem eine Übersetzung der festgelegten Satzung in die französische Sprache. Aus diesem 

Grunde musste ein Übersetzer gefunden werden und man fand einen Heimkehrer mit Namen Müller (vorher beschäftigt bei IG 

Farben in Frankfurt) aus Freisen. 
Das geforderte Entgelt wurde nicht in Währung, sondern mit sog. Schwarzgeld in Form von Zigaretten gezahlt. 

Diese Übersetzung musste von der im damaligen Saarland zuständigen französischen Regierung geprüft und genehmigt wer-

den. Erst danach konnte der Spielbetrieb wieder aufgenommen werden. 

 

Meister der Kreisklasse II Birkenfeld 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
Obere Reihe: 

Altenhofer Albert, Scheer Viktor, Güls Hans, Brozart Georg, Loch Artur, Schnur Ignaz, Loch Walter, Geiß Alois, Recktenwald 

Josef, 

mittlere Reihe: Berwanger Franz, Schnur Benedikt, Weigerding Arnold, 

untere Reihe: Schaadt Reinhold, Jenet Erwin, Schaadt Werner 

 

1947 
Ein sportliches Ereignis muss hier unbedingt erwähnt werden und zwar 

das „Grumbeerspiel“, offiziell ein Lehrspiel der 1. Mannschaft von 

Borussia Neunkirchen gegen unseren FC „Oster 20“. 

Neunkirchen, in deren Reihen die bekannten Spieler von damals wie 

Müller, Welsch, Momber, Leibenguth, Theobald spielten, gewannen      

4 : 1, wobei der unvergessliche Walter Loch (Horrisch) das Ehrentor für 

Oberkirchen schoss. 
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1949 
Meister der Kreisklasse I Gruppe St.Wendel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
von links nach rechts: 

Schaadt Werner, Loch Artur, Berwanger Franz, Schaadt Reinhold, Euler Ferdinand, Jenet Erwin, Scheer Viktor, Schnur 

Benedikt, Schnur Ignaz, Weigerding Arnold, Loch Walter 

 

1957 
Meister der Kreisklasse II Gruppe St.Wendel 

 

 
 

obere Reihe von links nach rechts: 

Martin Arnold, Loch Werner, Loch Artur, Berwanger Franz, Schwenk Rudi, Scheer Meinrad, Alles Heinz, Schnur Richard, 

Alles Fritz, Altenhofer Albert 

untere Reihe: 

Beischmid Alois, Baltes Josef, Laub Günter 
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1961 
Meister B-Klasse Nordsaar 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Meistermannschaft: 

Alles Fritz, Alles Norbert, Finkler Manfred, Gottfreund August, Keller Hermann, Keller Karl, Laub 

Günter, Müller Alois, Scheer Meinrad, Schmitt Franz, Schnur Hartwig, 

 

 

 

 

1963 
A-Jugend  Vize-Saarlandmeister 
Es mussten 2 Endspiele gegen die Mannschaft aus Merzig ausgetragen werden. 

Nachdem das 1. Spiel unentschieden 1:1 (auch nach Verlängerung) endete, musste in Eppelborn die endgültige Entscheidung 
fallen. Dieses Spiel wurde unglücklich verloren. 

 

 

  

1964 
A-Jugend  wiederum Vize-Saarlandmeister 
Gegner war diesmal Heiligenwald. 
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1965 

Meister B-Klasse Nordsaar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
obere Reihe von links nach rechts: 

Schmitt Franz, Schöndorf Manfred, Müller Alois, Alles Fritz, Gottfreund August, Recktenwald Klaus, 
untere Reihe 

Keller Karl, Pilarczyk Viktor, Baltes Peter, Alles Norbert, Scheer Meinrad 

 

1965 und 1966 
Teilnahme am Turnier in Bad Mondorf (Luxemburg) 
Im Halbfinale bezwang man unter dem Namen FC Oberkirchen-St.Wendel immerhin den 1.Div. US  Duedelingen mit sage und schreibe 
6:1. 
Das spätere Finale fand aber bei strömenden Regen gegen den Lokalmatador Bad-Mondorf statt. Weil der FC O aber kein entsprechendes 
Schuhwerk für den nassen Rasenplatz mitgebracht hatte, verlor man entsprechend unglücklich. 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Freundschaftsspiel unter dem Namen Baumholder. 



 

Bei der Spielterminierung war der Ort Oberkirchen noch so unbedeutend, dass auf die Frage, welche bekannte Stadt sich in der 

Nähe von Oberkirchen befindet, als Bekanntheitsgrad einfach Baumholder angegeben wurde. 
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1969 
Gründung der Frauengymnastikgruppe unter dem Dach des FCO (damalige Leiterinnen: Hella Deutscher und Marlene 

Hippchen) 
 

1970 
Feierlichkeiten zum 50 jährigen Bestehen 

 

1971 
 Zur Einweihung unseres neuen Weiselbergstadions gelang es dem Vorstand, die Traditionsmannschaft des 1. FC 

Kaiserslautern u.a. mit unserem Weltmeister Horst Eckel zu verpflichten. 
 Verbandsspiel Blau-Weiß St.Wendel – FC „Oster 20“ Oberkirchen:  Endstand 0:1 
Warum findet dieses Spiel besondere Beachtung? 

Bei dieser Begegnung ging es um den Abstieg in der A-Klasse Nordsaar. Was war geschehen? Beim Stande von 1:0 für den FC O lief der Stürmer der Heim-

mannschaft allein auf das Tor zu, umspielte den Torwart und schoss den Ball nichtsahnend Richtung leeres Tor. Was keiner ahnen konnte, ein Zuschauer, der 

sich während des Spieles in der Nähe dieses Tores aufhielt, ergriff die Initiative und beförderte den Ball vor überqueren der Torlinie ins Seitenaus. 
Lt. Regelwerk konnte der Schiedsrichter in diesem Fall nur auf „Schiedsrichterball“ entscheiden. 
 

1972 
Gründung der AH-Abteilung unter dem Vorsitz von Norbert Alles 
 

1974 
 Bau der Flutlichtanlage 
 Meister der A-Klasse Nordsaar 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

obere Reihe 

Martin Arnold, Recktenwald Rainer, Gottfreund August, Martin Karl-Josef, Loch Bernhard, Scheer Klaus, 

Klein Winfried, Weisgerber Arno, Reis Reinhard, Pilarczyk Viktor, Loch Werner, Stoll Josef 

untere Reihe 

Buschauer Günter, Stabler Reinhard, Bachmann Franz-Josef, Klein Peter, Klein Klaus, Mathieu Karl-

Heinz, Klein Paul-Jörg 
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1975 
Wieder Meister der Bezirksliga Ost und Aufstieg in die 1. Amateurliga (Saarlandliga) damals die höchste Amateurklasse – 

vergleichbar mit der heutigen 3. Liga. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1976 Verbleib in der Saarlandliga 
 (höchste Amateurklasse) Beim Spiel unseres FC 

„Oster“ und Borussia Neunkirchen fanden über 3.000 

Zuschauer aus allen Richtungen den Weg ins 
Weiselbergstadion. Bis zur 70. Minute konnte ein 0:0 

gehalten werden (Endstand: 0:3). 
 Abschiedsspiel unserer Fußballlegende August 

Gottfreund 
 Umbau unseres Sportheimes mit Umkleide- und 

Duschkabine (bisherige Gelegenheiten gab es nur im 

Gasthaus Bewanger und in der damaligen Volksschule 

Oberkirchen). 

 

 

 

1977 
 Überschrift: Jürgen  allein unter Frauen 
Beim Spiel FC Oster – Eppelborn verhängte der damalige „Zifferschiedsrichter“ aus Idar-Oberstein in der Nachspielzeit einen aus unserer Sicht unberechtigten 

Elfmeter für die Gastmannschaft, der auch verwandelt wurde. 

So ging das Spiel entsprechend mit 1:2 verloren, was den Zorn vor allem unserer weiblichen mit Schirmen bewaffneten Zuschauer nach sich zog und trotz 

versuchten Schutz des „Unparteiischen“ durch unseren Schiedsrichterobmann ging die Sache für beide nicht schadlos vorüber. 
 

1978 
Vizemeisterschaft in der Bezirksliga Ost und bedingt durch die neue Klasseneinteilung Aufstieg in die Verbandsliga Saar 
 1. Turnier „Unser Dorf spielt Fußball“ 
 Bau eines Kassenhäuschens und Rostwurststandes 

1979 
 Unser Schiedsrichter Jürgen Pickard bestreitet seine 
1. Begegnung in der 2. Bundesliga bei der Partie Stuttgarter 

Kickers – SSV Ulm 

Gründung einer 3. Mannschaft 
 Gründung einer Damenfußballabteilung durch die 

Initiatoren Helmut Gelzleichter und Gerd Ludigs 

  

1983 
Teilnahme der Mädchen A und der Mädchen B-Mannschaft an der 
Meisterschaftsrunde 

1984 
Mädchen B > wird ungeschlagen Saarlandmeister 
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1985 
Mädchen A > wird ungeschlagen Saarlandmeister und Saarlandpokalsieger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1986 

1987 
 Saarlandpokalsieger der Damenfußballmannschaft 
 Mit dem Flugzeug ging es von Ensheim in 2 ½ stündigen Flug 

nach Berlin. 
Unvergessen bleibt die Erkundung der Weltstadt mit Besuch des  

Kudamm`s, Brandenburger Tor etc. sowie einer Dampferfahrt auf 

dem Wannsee. 

Am dritten Tag fand ein Freundschaftsspiel gegen die Gastgeber 

BSC Kickers 1900 statt, das mit 7:3 gewonnen wurde. 

 Auszug aus der SZ 

 
1990 
 Inzwischen findet das 13. Turnier „Unser Dorf spielt Fußball“ statt. 
 Reise der Damen in die USA (State Washington) und Kanada (British Columbia) 
 Unter Mithilfe der Mitglieder Peter Alles und Franz-Josef Ferdinand dürfen die Spieler der E-Jugend des FC Oberkirchen 

das Vorspiel zum Bundesligaspiel FC Kaiserslautern – Karlsruher SC gegen die E-Jugend des 1.FC Kaiserslautern bestreiten – 

Endstand: 3:2 für den FC O. 
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1991 
 Erstmalige Aufnahme der Tätigkeit des Fördervereins FC „Oster 20“ Oberkirchen. 
 Damen-Saarlandmeister und Berechtigung zur Aufstiegsrunde zur Damen-Fußball-Bundesliga Gruppe Süd mit den 

Gegnern TuSAhrbach, FC Wacker München und TSV Münchhausen               – leider ohne Erfolg –. 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

obere Reihe 

Betreuer Pauli Klaus, Heger Susanne, Schmidt Viola, Loth Elke, Fuchs Angela, Staudt Petra, Schmidt 

Sandra, Scheid Katja, Kunz Ilka, Dörner Maike, Dreher Anke, Trainer Dreher Klaus 

untere Reihe 

Carlisi Carmen, Schnur Britta, Kohn Pia, Kunz Antje, Christmann Jeanette, Klos Petra, Muskalla Patrizia, 

Stoll Anne 

 

 

1992 
Freundschaftsspiel unserer Damenmannschaft gegen eine Kanadische Damen-Auswahl aus Surrey Vancouver (Endstand: 1 : 0) 

 

 

1994 und 

1995 
Vize-Saarlandmeister der AH 
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1995 
Damen-Saarlandmeister und wiederum Berechtigung zur Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur Fußball-Bundesliga Gruppe 

Süd mit den Gegnern SV Siegelbach, SV Landshut und TSG Crailsheim – ohne Erfolg -. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

obere Reihe 

Trainer Dreher Klaus, Loth Elke, Fuchs Angela, Carlisi Carmen, Staudt Petra, Scheid Katja, Dörner 

Maike, Betreuer Pauli Klaus 

untere Reihe 

Fanz Nadja, Laubenthal Petra, Kirsch Marina, Klos Petra, Muskalla Patrizia, Kräwer Carmen, Stoll Anne, 

Fried Anne 

 

 

      1996/1997 
      
       Abschiedsspiel für unseren Torwartlegende Peter Klein, 
            der über 500 Spiele für unseren FC „Oster“ bestritt 

 

         Offizielle Gründung Förderverein FC „Oster 20“ Oberkirchen 
           mit Wahl zum 1. Vorsitzenden Norbert Alles und als 
           2. Vorsitzender Viktor Krupp 
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Meister der Kreisliga Schaumberg 
 

 

 
 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

obere Reihe 

Dausend Frank, Jung Klaus, Petry Jörg, Altenhofer Carlo, Gelzleichter Hendrik 

mittlere Reihe 

Witsch Michael, Alles Ralph, Wolter Christian, Hess Markus, Horch Bernhard, Sauer Jürgen, Klein 

Horst-Werner (Max) 

untere Reihe 

Edinger Jörg, Fries Michael, Klein Peter, Schubert Sascha, Gelzleichter Lars 

 

1998 
 DFB Pokalspiel der Frauen: FC „Oster 20“ gegen TuS Ahrbach in Freisen 
 Frauen-Sportfest anlässlich 15 Jahre Mädchenfußball beim FC „Oster 20“ 
 

1999 
 Aufstieg C-Jugend in die Verbandsliga 
 Ausflug unserer Herrenmannschaft nach Spanien. 
Dabei Einkehr in die bekannte Kneipe „Bierkönig“. Wie so üblich, spendet man beim „Rundentrinken“ in einen gerade bereitstehenden Aschenbecher. Die 

gereichten Speisen wie Pizza (Zuschneider Markus), Schinkenplatte etc. wurden in Annahme, dass dieses unentgeltlich gereicht werden, genüsslich verspeist. 
(Die Schulden bei Jupp und Viktor stehen heute noch offen). 

2000 
Einweihung Rasenplatz 
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2001 

Einweihung Rasenplatz 
Auszug aus dem Bericht der SZ vom 20./21.01.2001: 
Donnerstagabend, kurz nach 18:00 Uhr. Hektisch wird`s auf dem Sportplatz in Oberkirchen. Gleich soll der Rasenplatz  offiziel l eingeweiht werden – der 

Fußball-Zweitligist 1.FC Saarbrücken ist zu Gast. Fast 500 Zuschauern fiebern dem Spiel des FCS gegen eine Gemeindeauswahl Freisens entgegen. Ein 

Fußball-Leckerbissen – doch jetzt ist erst mal das Licht aus. Die ersten Probleme mit dem Flutlicht. 
Pünktlich zum Anstoß ist alles wieder in Ordnung. Das Licht brennt – und der 1.FC Saarbrücken legt auch gleich wie erwartet los. In der zweiten Minute 

schiebt Manfred Bender ein. 1:0 für den 1.FCS durch den ehemaligen Spieler des FC Bayern München. Eine Minute später erhöht Sambo Choji auf 2:0. Eine 

Klatsche droht, denn der FCS-Neuzugang Gernot Plassnegger trifft zum 3:0.Gerade acht Minuten sind gespielt. Doch dann geht das Licht wieder aus. 20 

Minuten Pause, durchatmen für die Freisener Auswahl. Den FCS stört`s wenig. Der Durchblick ist wieder da, Plassnegger auch. Das 4:0 für die Malstatter. 

Jörg Lanneck schenkt seinem Torwart auch einen ein. 5:0 für den FCS, Eigentor. Plassnegger legt in der 28. Minute bereits zum drit ten Mal nach. 6:0! 

Zeit für eine Pause, denn nach gut 30 Minuten ist`s mal wieder dunkel. Das Flutlicht aus. Schiedsrichter Torsten Schwarm pfeift zur verfrühten Halbzeit. 

Ratlosigkeit macht sich unter den Zuschauern breit, aber Stadionsprecher Jürgen Pickard verkündet die frohe Botschaft: „Gleich geht`s mit der weiten Halbzeit 

weiter – und auch mit allen sechs Flutlichtern.“ Dino Toppmöller erzielt in der 50. Minute das 7:0. Das sollte auch der Endstand sein, denn die Geschichte mit 

dem Flutlicht hatte in Oberkirchen noch eine Fortsetzung. In der 52. Minute wird es wieder dunkel. Schiedsrichter Schwarm und beide Mannschaften einigen 

sich, das Spiel kurzerhand etwas früher zu beenden, da es unter diesen Bedingungen keinen Sinn mehr macht, die Partie noch einmal anzupfeifen. 
2004 
Meister nach Entscheidungsspiel in Grügelborn 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
obere Reihe 

Brill Hans, Bach Michael, Gelzleichter Hendrik, Liebner Roman, Altenhofer Carlo, Klees Stefan, Petry Jochen, Schmidt Joachim, 
Lewandowski Peter,  Schnell Sascha, Klein Raimund 

unter Reihe 
Hausen Daniel, Schneeweis Sven, Weyrich Steven, Gelzleichter Lars, Klein Patric, Müller Roland, Keßler Mischa, Blinn Timo, Savelkouls 

Sascha 

2005 
Erstmaliger Besuch der Universitätsmannschaft im 
Rahmen der Vorbereitung in Deutschland 

zu einem Freundschaftsspiel 
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2007 
35 jährige Jubiläumsfeier der AH Oberkirchen                           

 

2010 
Verleihung der Sportplakette durch die Innenministerin 
Monika Bachmann in der Staatskanzlei Saarbrücken an unseren 

Schiedsrichterobmann Jürgen Pickard 
Abstieg aus der Bezirksliga St.Wendel 
 

 

 

 

2012 
 

40 jährige Jubiläumsfeier unserer AH-Abteilung Oberkirchen 

Wiederaufstieg als Vizemeister von der Kreisliga Weiselberg in die Bezirkliga St.Wendel 
 

 

 

 

2013 

 
 

Erneuter Besuch unserer Fußballfreunde 
 aus dem Bundesstatt OHIO 
 

 

 
 

 

 

 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 


